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4.11.16      Morgenmurli     Om Shanti         BapDada        Madhuban        4.11.16 

 
Essenz: Liebliche Kinder, euer Ziel ist sehr hoch. Verschwendet daher keine Zeit, sondern bemüht 

euch, satopradhan zu werden.   
Frage: Aus welchem wichtigen Grund machen einige Kinder keine Fortschritte?   
Antwort: Wenn es auf dem Weg Anzeichen von Arroganz gibt, wenn ihr euch als sehr klug betrach-

tet, die Murli verpasst oder Vater Brahma nicht folgt, dann kann es keinen Fortschritt geben. 
Wenn ihr euch von Brahma distanziert, dann bedeutet das, dass es auch keine Nähe zum 
Unkörperlichen gibt.  

Lied: Die Menschen dieser Welt, Tausende an der Zahl… 
 
Om Shanti.  Ihr Kinder habt das Lied gehört. Ihr sagt, dass ihr niemals Zweifel hegen werdet – egal wie 
heftig jemand auch Zweifel in euch wecken möchte und euch falsche Dinge erzählt. Ihr habt Vertrauen und 
folgt Shrimat. Der Vater erklärt euch die verschiedenen Punkte jeden Tag. Im Goldenen Zeitalter lebten bis 
zu 900.000 Menschen und all die anderen Seelen sind nicht dort. Wer klug ist, wird anhand von Signalen 
verstehen, dass die unzähligen Religionen tatsächlich aufgelöst werden und dass das Dharma  der Gotthei-
ten durch den Mahabharat-Krieg etabliert wird. Diejenigen, die würdig sind, verwandeln sich von Men-
schen in Gottheiten. Nur der Vater allein kann Menschen in Gottheiten verwandeln. Kinder, denkt daran, 
dass ihr bald nach Hause zurückkehrt. Maya lässt es euch jedoch immer wieder vergessen. Erinnert euch 
mit sehr viel Liebe an Baba und werdet hier und jetzt satopradhan. Der Krieg kann zu jeder Zeit ausbre-
chen, denn es gibt dafür keine Regeln. Die Leute sagen: „Vielleicht wird ein großer Krieg ausbrechen und 
niemals aufhören.“ Alle werden gegeneinander kämpfen. Warum sollten wir dann nicht in der Erinnerung 
bleiben und uns bemühen, von tamopradhan satopradhan zu werden, bevor der Umbruch stattfindet? Maya 
erschafft lediglich Hindernisse auf der Pilgerreise der Erinnerung. Aus dem Grunde weist Baba euch da-
rauf hin, jeden Tag eure Prüfliste zu schreiben. Vielleicht sind es gerade einmal 2 oder 4, die eine Prüfliste 
führen. Alle anderen sind von ihrem Geschäft und ihrer täglichen Arbeit eingenommen. Sie werden von 
vielfältigen Hindernissen aufgehalten. Ihr Kinder wisst, dass es euer Ziel ist, rein zu werden. Bemüht euch 
darum, wo auch immer ihr leben mögt. Es wurden Bilder geschaffen, um die Zusammenhänge zu erklären, 
denn alle Menschen sind zurzeit vollkommen tamopradhan. Am Anfang, wenn sie aus dem Land der Be-
freiung kommen, sind sie satopradhan. Dann gehen sie durch die Stufen von Sato, Rajo und Tamo und 
jetzt sind sie alle tamopradhan geworden. Erzählt ihnen, das Baba sagt: „Erinnert euch an Mich, euren Va-
ter, und ihr werdet euch von tamopradhan in satopradhan verwandeln. Die Transformation ist nah. Im 
Goldenen Zeitalter gab es nur eine Religion und alle die anderen Seelen hielten sich zu der Zeit im Nirwa-
na auf. Nutzt die Bilder, denn es ist leicht, von ihnen zu lernen. Gebt allen Babas Botschaft. Das wichtigste 
Wort ist „Manmanabhav“ und das hat zu Folge, dass ihr euch große Mühe gebt, nur um Alpha und Beta zu 
erklären. Diejenigen, die anderen etwas erklären, unterscheiden sich graduell. Es ist gut, Liebe für den Un-
begrenzten Vater zu haben. Es sollte euch bewusst bleiben, dass ihr in Babas Dienst beschäftigt seid. Wer-
det Gottes Helfer. Menschen benutzen diese Worte, aber sie verstehen ihre Bedeutung nicht. Baba ist jetzt 
gekommen, um euch Kindern zu dienen. Er verwandelt euch in  erhabene Gottheiten. Zurzeit sind wir ver-
armt und im Goldenen Zeitalter verfügen wir über alle Kräfte. Hier bekämpfen die Menschen sich ständig 
und niemand weiß, dass der Umbruch stattfinden muss. Sie glauben, dass es Frieden geben wird, aber sie 
befinden sich in der Dunkelheit der Ignoranz. Es muss jemanden geben, der ihnen alles erklären kann. Die-
ses Wissen soll an alle Menschen auf der Erde weitergegeben werden. Trefft euch und erklärt ihnen nur die 
eine Sache: Jetzt, im Eisernen Zeitalter, leben  mehr als 6 Milliarden hier auf der Erde. Im Goldenen Zeit-
alter sind es nur 900.000 und das zeigt, dass im Laufe der Zeit viel passiert ist. Der Mahabharatkrieg ist  
berühmt und Gott, der Vater, ist jetzt hier. Er etabliert den Himmel durch Brahma. Das Eiserne Zeitalter 
wird durch Shankar beendet und jetzt ist die Zeit des Übergangs. Es wird auch Naturkatastrophen geben. 
Sie sprechen davon, dass der 3. Weltkrieg der letzte Krieg sein wird, das Ende der alten Welt. Ihr könnt al-
len vermitteln, dass es möglich ist, in das Land der Befreiung zu gehen. Selbst wenn sie in ihrer eigenen 
Religion bleiben, können sie, Dank der Erinnerung an Baba, dort einen guten Status erlangen. Ihr wisst, 
dass der Unbegrenzte Vater euch das Wissen durch den Mund Prajapita Brahmas vermittelt und ihr gebt es 
dann weiter an eure Mitmenschen. Wohltat beginnt zuhause. Gebt diese Nachricht euren Verwandten und 
Freunden.  
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Gebt Babas Vorstellung auch den Anhängern aller anderen Religionen. Gebt es allen Menschen; auch den 
Königen usw. Trefft dafür Vorbereitungen. Baba sagt: „Wenn ihr die Hauptbilder mit der Trimurti, dem 
Kreislaufs und dem Baume auf Stoff drucken lasst, dann könnt ihr sie mitnehmen, wo auch immer ihr hin-
geht. Wenn ihr sie nicht auf große Bahnen drucken lassen könnt, dann lasst sie auf zwei Stoffstücke dru-
cken. Das ganze Wissen wird in den Bildern der Trimurti, dem Baum und dem Kreislauf dargestellt. Das 
Wissen der Leiter ist auch im Bild des Kreislaufs enthalten. Das Bild der Leiter ist jedoch ein detailliertes 
Bild eurer 84 Leben. Alle Religionen sind im Bild des Kreislaufs enthalten. Das Bild der Leiter zeigt euren 
satopradhanen Zustand und wie ihr dann auf den Stufen von Sato, Rajo und Tamo abgestiegen seid. Baba 
sagt: „Erinnert euch jetzt nur an Mich allein.“  Baba denkt jeden Tag an diese Dinge. Wenn jemand von 
euch ein neues Haus baut, so sollte er die Wände so breit berechnen, dass man Bilder im Format von 6 x 9 
ft aufhängen kann. Dafür muss die Wand wenigstens 12 ft breit sein. Gegenwärtig gibt es so viele Spra-
chen und das Wissen muss den Menschen aller Religionen erklärt werden. Darum müssen die Bilder auch 
in unterschiedlichen Sprachen beschriftet werden. Ein unbegrenztes Bewusstsein kann viele Methoden 
entwickeln. Habt Interesse am Dienst. Manches kostet Geld, aber es gibt für euch keinen Grund, um ir-
gendetwas zu betteln. Die Schatzkammer wird sich automatisch füllen. Es ist im Drama festgelegt. Seid 
euch darüber im Klaren. Einige Kinder tun jedoch nur wenig und dann sind sie begeistert und denken, wie  
klug sie doch sind. Baba sagt: „Sie haben noch nicht einmal etwas im Wert von 4 Anna (1/4 Rupie) ge-
lernt! Einige haben etwas im Wert von 2 Anna gelernt, manche im Wert von 1 Anna, und einige gerade 
einmal etwas im Wert von einem Paisa (ein Hundertstel von 1 Rupie). Sie verstehen überhaupt nichts. Sie 
sind nicht einmal daran interessiert, die Murli zu studieren. Sowohl wohlhabende Bürger als auch arme 
Bürger werden hier erschaffen. Einige geben dem Vater ein Versprechen, aber dann beschmutzen sie ihr 
Gesicht. Sie sagen: „Baba, ich bin besiegt worden.“ Der Vater sagt: „Ihr steht in der Rangordnung noch 
niedriger als die Infanterie und seid noch nicht einmal einen Cent wert.“ Welchen Status können solche 
Kinder erlangen? Jetzt wird das Königreich der Sonnendynastie etabliert. Diejenigen, die sich an Baba er-
innern, sind immer glücklich. Auch wenn ihr euch lediglich daran erinnert, welche Erbschaft ihr vom Va-
ter erhaltet, so liegt doch auch ein großer Nutzen in dieser Erinnerung. Verinnerlicht das Wissen und 
macht andere dann euch selbst gleich. Die Kinder sind jedoch nicht in der Lage, diesen Dienst zu tun. Sie 
verrichten ein wenig Dienst und haben dann das Gefühl, sie hätten schon bestanden. Sie werden körperbe-
wusst und fallen. Wenn ihr für Brahma Baba keinen Respekt habt, dann sagt Shiv Baba: „Das ist auch eine 
Respektlosigkeit Mir gegenüber.“ Bap und Dada gehören zusammen. Denkt nicht, dass eure Verbindung 
mit Shiv Baba sei. Ihr erhaltet die Erbschaft nur durch Brahma Baba. Öffnet ihm euer Herz und nehmt sei-
nen Rat an. Shiv Baba sagt: „Ich werde euch durch Brahma einen Rat geben.“ Wie wollt ihr, ohne Brahma, 
die Erbschaft von Shiv Baba beanspruchen? Ohne Brahma kann nichts erreicht werden. Darum seid sehr, 
sehr vorsichtig. Einige werden ohne Grund arrogant und ruinieren sich selbst. Wenn ihr euch aus dem 
Herzen des Verkörperten entfernt, dann entfernt ihr euch auch vom Herzensthron des Unkörperlichen. Es 
gibt viele, die nie der Murli zuhören oder dem Vater keinen einzigen Brief schreiben. Was wird der Vater 
dann denken? Die Bestimmung ist sehr hoch. Verschwendet eure Zeit nicht. Diejenigen, die sich selbst als 
Maharatis betrachten, können in großen Aufgaben mitwirken. Dann ist der Vater erfreut, bedankt Sich 
vielfach sag: „Viele Menschen können durch euch Wohltat erfahren.“ So viele Menschen besuchen die 
Ausstellungen und es werden Bürger erschaffen. Babas Augenmerk liegt auf den dienstfähigen Kindern. 
Nur diejenigen, die Könige und Königinnen der Sonnendynastie werden, sollten sich im Hof Indras ver-
sammeln. Diejenigen, die keinen Dienst verrichten sind unwürdig und wenn ihr weiterhin Fortschritte 
macht, wird ersichtlich, wer was wird und wer begeistert ist, ein Prinz im Himmel zu werden. Ihr seid 
hierher gekommen, um Raja Yoga zu studieren. Wenn ihr nicht gut studiert, dann erlangt ihr nur einen un-
bedeutenden Status. Baba möchte Dienstneuigkeiten erhalten, wie z.B.: „Baba, heute habe ich diesen 
Dienst verrichtet.“ Was denkt Baba, wenn ihr Ihm nie einen Brief schreibt? Er denkt, dass ihr gestorben 
seid. Baba erinnert sich nur an die Kinder, die im Dienst beschäftigt bleiben und die fortfahren, Ihn ande-
ren Menschen vorzustellen. Shiv Baba gibt euch Brahma Kumars und Kumaris die Erbschaft durch Brah-
ma Baba. Shiv Baba erschafft Brahmanen durch Brahma. All die anderen Religionen existieren jetzt, aber 
das Dharma der Gottheiten, die Grundlage, ist verschwunden. Dieses Spiel ist vorherbestimmt. Im Bild der 
Leiter werden nicht alle Religionen gezeigt. Darum ist es gut, das Bild zu erklären, auf dem der Kreislauf 
dargestellt wird; darauf ist alles sichtbar. Erklärt auch, dass die Gottheiten im Goldenen Zeitalter doppelt 
gekrönt waren. Zurzeit trägt niemand die Krone der Reinheit. Es gibt keinen, dem eine Krone aus Licht 
gegeben werden könnte.  
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Ihr könnt sie euch auch nicht selbst aufsetzen. Die Bemühungen richten sich auf die Reinheit. Die Körper 
hier sind unrein. Die Seelen werden durch die Kraft des Yogas graduell unterschiedlich gereinigt; bis sie 
vollkommen rein geworden sind. Ihr werdet diese Krone im Goldenen Zeitalter erhalten. Dort tragen die 
Könige eine doppelte Krone und auf dem Weg der Anbetung haben sie nur eine einfache Krone. Hier gibt 
es niemand, der eine Krone trägt. Wie könntet ihr auch mit der Krone der Reinheit abgebildet werden? 
Wie könnte das Licht dargestellt werden? Ihr seid wissensvoll, aber wenn ihr vollkommen rein geworden 
seid, wird es auch dieses Licht geben. Sollte das Licht daher in der der subtilen Region gezeigt werden? 
Mama wird z.B. als ein reiner Engel in der subtilen Region gezeigt. Dort gibt es nur die Krone der Rein-
heit. Aber, wie kann dieses Licht hier und jetzt gezeigt werden? Sollte es sichtbar werden, wenn ihr im 
Yoga sitzt? Wenn heute jemand dieses Licht ausstrahlt und morgen wird derjenige wieder unrein, dann 
wird auch das Licht verschwinden. Ihr werdet am Ende rein sein. Aus diesem Grunde kann das Licht erst 
am Ende gezeigt werden, wenn ihr eure Karmateed Stufe erreicht habt. Sobald ihr wieder vollkommen er-
füllt seid, geht ihr in die subtile Region. Eine reine Seele kommt, um eine Religion zu gründen und daher 
kann sie mit diesem Licht gezeigt werden. Buddha oder Christus werden zu Recht so dargestellt, aber sie 
tragen keine Kronen. Ihr werdet rein, indem ihr euch an Baba erinnert. Indem ihr den Diskus der Selbstrea-
lisation dreht, könnt ihr euren königlichen Status beanspruchen. Dort gibt es keine Berater. Hier suchen 
viele Rat. Dort sind alle Menschen satopradhan. All diese Dinge gilt es zu verstehen. Achcha. Den liebli-
chen, geliebten, lang verlorenen und jetzt wiedergefundenen Kindern, Liebe, Grüße und Guten Morgen 
von der Mutter, dem Vater, BapDada. Der Spirituelle Vater sagt den spirituellen Kindern Namaste.  
 
Essenz für Dharna: 

1. Um Babas Dank zu erhalten, werdet Seine Helfer in der erhabenen Aufgabe. Berichtet Baba 
über den Dienst, den ihr verrichtet.  

2. Mangelnden Respekt aufgrund von Körperbewusstsein sollte es nicht geben. Habt keine fal-
sche Begeisterung. Verschwendet keine Zeit. Seid dienstfähig und entwickelt verschiedene 
Methoden für den Dienst.    

 
Segen: Mögt ihr als vom Schicksal begünstigte Seelen einen Spitzenplatz einnehmen und stets unerschütter-

lich und losgelöste Beobachter sein, indem ihr stabil in der Trikaldarshi-Stufe bleibt. 
 Schafft jeden Gedanken, führt jede Handlung und seht jede Situation, während ihr stabil in der 

Trikaldarshi-Stufe seid. Lasst keine Fragen aufkommen wie: „Warum ist das so? Was ist denn das?“, 
sondern setzt einen Schlusspunkt. Das ist nichts Neues! Spielt eure Rolle und erkennt gleichzeitig die 
Rolle jeder anderen Seele. Haltet ein Gleichgewicht zwischen Liebe und Losgelöstheit, während ihr in 
Beziehung und Verbindung mit anderen Seelen seid, und alle Schwankungen werden enden. Auf die-
se Weise stets ein unerschütterlicher und losgelöster Beobachter zu bleiben bedeutet, eine erstklassige, 
vom Schicksal begünstigte Seele zu sein.  

 

Slogan:       Verinnerlicht die Tugend der Toleranz und die spröden Sanskaras werden weich.  
 

 

 

* * *  O m  S h a n t i  * * * 


